
FUNDOPO – Kakao-Kleinbauernorganisation

Die heutige Fundación Dominicana de Productores Orgánicos, kurz FUNDOPO, startete im Jahr 2000 mit einer Gruppe 
von Bauernfamilien und wurde 2005 Fairtrade zertifiziert. Was mit 84 Familien begann, ist heute eine der erfolgreichsten 
Kleinbauernorganisationen der Dominikanischen Republik. PRONATEC war bei der Gründung mitbeteiligt und ist seither 
eine starke Partnerin für die über 3’000 Kakao-Kleinbäuerinnen und -Kleinbauern. 

FAIRTRADE PROJEKTE 2022
	h Qualitätsverbesserung – Lagerhäuser, Sammelstellen,  
Ausbildungszentren 

	h Unterstützung bedürftiger Mitglieder – Bau von  
6 Privathäusern, Renovationsarbeiten, 250 Kosten- 
übernahmen Arzt/Medikamente

	h 5 Minuten statt 1 Stunde – Instandhaltung von mehreren 
Kilometern Wegstrecke (Zulieferung Kakao-Sammelstelle)

So unterstützt FUNDOPO die lokalen Kleinbauernfamilien 

	h Höheres Einkommen dank Bio/Fairtrade Prämie und  
Mindestpreis – durchschnittlich 35 % über Weltmarktpreis

	h Höhere Erträge dank Beratungen, Schulungen,  
Setzlingen, Modellgärten

	h Gesundheitsförderung dank Kostenübernahmen  
Arzt/Medikamente

	h Lebensqualität dank Häuserbau, Renovationen,  
Wasserversorgung

	h Eine ganze Region profitiert dank wertvollen  
Gemeinschaftsprojekten

Früher konnten die Kleinbauern der Regionen Medina, Yamasá und Puerto Plata vom Verkauf ihrer konventionellen Kakaobohnen 
kaum leben, heute erzielen sie für ihre Bio-Bohnen faire Preise und finanzieren mit den Fairtrade Prämien Gemeinschaftsprojekte,  
die der ganzen Region zugutekommen. 

Dank der Aussicht auf ein attraktives Einkommen bleiben viele Menschen ihrer ländlichen Region treu und investieren in ihre Kakao- 
und Nutzpflanzenparzellen, anstatt in die Stadt zu ziehen. Nebst den Kleinbauernfamilien profitieren auch Saisonarbeitskräfte und 
zahlreiche Schulkinder, , z. B. von Schulmaterial, Schuhen, Laptops, Sportförderung oder Spielzeug. 

Die Geschichte von FUNDOPO ist seit jeher eng mit YACAO verknüpft – der PRONATEC Tochtergesellschaft in der Dominikanischen 
Republik. YACAO kauft die gesamte Ernte der FUNDOPO Kleinbauern zu fairen Preisen ein und kümmert sich um Qualitätskontrolle, 
Fermentation, Trocknung und Export.
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Nachhaltigkeit dank Agroforstwirtschaft und Kompetenzaufbau

Die Kleinbäuerinnen und Kleinbauern von FUNDOPO pflegen ihre Parzellen oft schon seit Generationen. Kakaobäume,  
Schattenbäume und Nutzpflanzen wie Zitrusfrüchte, Sapote oder Avocados wechseln sich ab. Das ist vorteilhaft für die  
Bodenfruchtbarkeit, erhöht die Resilienz gegenüber Klimaveränderungen und fördert die Biodiversität. Die Kakaobäume  
werden weder bewässert noch gedüngt. Die Böden bleiben unberührt, Blätter und Pflanzenreste ergeben im Kreislauf  
wertvollen Humus und Dünger.

Aus FUNDOPO Baumschulen können die Kleinbauern Mischpakete mit verschiedenen Kakaosetzlinge zum Selbstkostenpreis 
beziehen. Das schützt den dominikanischen Kakaoanbau vor den in Monokulturen drohenden Schädlingen und Krankheiten. 
Schulungen zu nachhaltigem Kakaoanbau und Themen wie Abfall-/Abwassermanagement oder integrierter Schädlings- 
bekämpfung bewirken nachhaltige Veränderungen.

Dafür steht FUNDOPO

	h 2 Baumschulen
	h Koordination Kakaosammlung,  
Beratungen, Schulungen

	h Sensibilisierungskampagnen zu Abfall/Abwasser, 
Biodiversität, integrierter Schädlingsbekämpfung

	h Modellgärten
	h Demokratische Verwaltung Fair Trade Prämien 

FUNDOPO auf einen Blick

	h 2000 Start Kleinbauernbewegung
	h 2005 Fairtrade zertifiziert
	h 3‘500 Mitglieder (davon 506 Frauen)
	h 17’705 ha Anbaufläche 
 
www.pronatec.com/fundopo

“Früher arbeitete ich als Tagelöhner in der 
Milchwirtschaft, mit 39 erwarb ich eine eigene 
Kakaoparzelle. Ich mag die Kakaopflanze. Sie 

hat mir geholfen, mich und meine Familie Tag 
für Tag zu ernähren.” 

 

Crucito Suazo, 65, Kakao-Kleinbauer,  
FUNDOPO Mitglied seit 2008

Kakao-Anbaugebiete


